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die Grundgerichte der Leopolbstadt
und Zägerzeile.

luittilmniknnx
Da die Anzahl der bisher abgelieferten ärarifchen Schuß-, Stich-

und Hiebwaffen, insbesondere aber jene der Feuergewehre kaum 1s3 der
wirklich in den Gemeinden vertheilten, und durch die Beraubung des Zeug¬
hauses dort noch vorhandenen Zahl der Waffen erreicht, so werden die
Einwohner aller dieser Gemeinden noch einmal warnend von Seite der

Militärbehörde anmit aufgefordert, binen 24 Stunden sämmtliche noch
versteckt gehaltene Schuß-, Stich- und Hiebwaffen sammt aller noch nicht

abgelieferten Munition an Pulver und Schießbaumwolle allsogleich an die
Grundgerichte abzuliesern, so wie auch alles Entwendete und Verhehlte,
wenn auch durch Ankauf an sich gebrachte ärarische Eigenthum an Mon¬
tur- und Rüstungssorten, Pferdenu. s. w. dort zu deponiren, weil nach
Verlauf dieses Termines die militärische Hausdurchsuchung überall eintre-
ten. und der Verhehler der Waffen und Munition unnachsichtlich dem

standrechtlichen Verfahren übergeben, die Verhehler sonstigen ärarischen
Eigenthums aber ebenfalls der kriegsrechtlichen Bestrafung unterliegen
werden.

Jägerzeile den6. November 1848.

/im-röe-'A) M. ^ w. p.

Gedruckt bei M . Lell.




	[Seite 1]
	[Seite 2]

